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frau ftelwtias JVIonatsbeferL
(J)Ftober, bu luftiger Saufer--!ÏÏonb,
(Ein trauriger ilîonb", bas arft Du tuoljl nie

Uni) bift Pu aud; nwbi Don Sorgen »erfd;ont

£joppI Drüber mit Saufec-pbantafte

'aiifer-Pbantafic" iras bas tft? Xia, bas tft eine (Be*

&anfen*(J5ärjrung (unt mit 3bfen 5U reben), bte fdjrecfltdj
rumort unb ffanbalicrt, immer oben Ijinaus" roill

gerab' rote bie übet bic Doppelinitiafioc bebattierertben ^rrfdjaften tm
(Dftober 11116610 3ule£tbodj meiftein golbflares, fü§fneblidjes> bei allem

^euer ruhiges, ebles Pro6uft tjcroorbringt, einen afyren (Sottesfegen

hoffen rotr basfelbe oom HefUltat 6er SoppclinitiaiioeSaufcret
Pon oben berab" bat matt freilidj grau tu grau gemalt, als ob

nie 'toas ©itt's rausfommen fönne aber 6as roar jebenfalls

berfelbe redjnerifdjc ©àljrfpunb, ben aud) 6ie ,"5 a I? 1 0 tt f fin ft ter bes

eibgenöffifdjen 3ubgets in 03eftalt eines grufelig madjen follettben

Defizit-2tnfchlages immer gern auffegen toie i u (Dftober wiebet

für \})0\ aber bann gibt's, roie (Erfahrung gelehrt bat, einen

faft ebenfo hoben öeberfebufs
Drum Sorgen flieljt
ÎÏÏadjt Saufer u>olj! im Stabinm

OTand;' Steifgcu>orbenes böfe frumm
2lm nbe siebt,

Sdjien's erft aua) ntdjt geljeuer,

Ditrd;'s £aub ein füf ftger Heuer"

<£i freilich, bas Steifgeworbene" bat's fdjltmm gehabt im

(Dftober fogar in bie frommen Sdjäfiein ber fatfyolifdjen 2lr=

betterfdjaft fubr ber böfe <ßebanfen*Saufer. unb brachte eine fünb=

bafte Xepolutiori, eine ©eborfamsuenueigerung gegen bie nntr6e<

ftetfen (Dberbirten 511 Staube, 6ie oor 6em Sönbenpfutjl 6er neu»

trafen ©eerffdjaften" loarntett <D nein wenn aus der

©ebanfen=©äbrung erft 'mal (Hein rotrb, ein IDein, in 6em bte

Cttahrbeit erfannt roirb, bann tocr6en beu Sdjäfiein bic 2tugeit

aufgeben, baf nicht fic bie tDeibenben, fonbern bte fiirten bic

gefräfigen Rommel un6 Bocfe finb un6 6ann toirb man nidjt

neuen ÎDein in alte Sdjläuaje" füllen, fon6ern

Ladislaus an Stanislaus.

§m ^enn geßnidttcr gfantspebidiufus
,3'nbem bie Crème-atzion ber ^TajtoÇn-tftafratj-^rotwortton-^af-

toafif mir uaft fel&cr baS ©ärfe aBridjt, ergefee td) Sir dito baS ßeib. Sdj

rtfjgiere efj nidjt baran ju beuten, tute fdjeen efj geroäfjett roäre, roenn 'gSir

la vaië avions coupe bie Sßäfje ferfjauen fjätten. Sie ^öufenBeff ift 6e=

reife nodj Süteer Stjeeprimicrt, intern tdj 3t)r fdjon ferfprodjen tjape, ©ie

©fjfentunetf als Femme de chambr nad) JSertt unb an bie ^ußmifftonsßuBr-
oßrfe mttjunemmen. ©fj fjot ntdjt foften fein.

3&er baS anbere ^Jtefiafsgoß, bie ßafofftfdje jS'itttbesraftwaßf burd)

bas §tofß, fann idj midj Beffer brefdjtcn, Sroäbem ber Prof. Boulanger,
ber Python, ber Theekuhrtins, ber Ficus hibernum, Leo XIII. (honoris

causa), ber Bestaa/otzi unb ber Mahr (Niger rubrum Dynamiti)
fidj auf einer ^unbesra^fofengratHcfi gut gem8 fjetten. Sdj tjape Bis fjette

fergeblidj bag grofje unb baS fleine ©efjirn abgemarbert, um bie (Srtnbe

aufjenäubiuiefjttjieren, roarum roir nerfatfufjrt roorten ftnb. QebenpfafjIS

fiapen ba8 ,,§iaberfanb", ber ;2?aumßerger unb baê Folium populis Nid-
waldensis ntdjt gu roenig gefdjriepen unb pefjau&tet. J>te ^dufenßetf, bte

neben=S3et jagt in ber ßiterabur fon ^jofltner Bt§ unb mit beS ßetfidjen

Die alten Sdjlaudje, bie brüdjigen (Säudje,
Die tjeut' nod; bas Blut ber CEIenben faufen,
Die wirb man fiir'n Kappen als ^umpeu" uerfaufen!

3a, biefe Cumpen in corpore, aud} bie ohne äufere Soutane,

bas (öud)tljaiiSDorIagcit=©chimp, oon bem im (Öftober ein entfetîlid)

moraljerfteffener fetjett in (Seftalt bes 1,2,000 21tarf=23ur<f=Briefes

ftänfemb rumflatterte bte toirb mau eiitftampfeit unb ju neuem

Papier madjen» auf bem 6er kollektive Hrbeitevertrag" nieber=

gefdjrieben rotrb! So, rote im ©ftober fdjon ber îltaurerffretf in

Saufanne betgelegt toarb unb toie ber tbatfräfttge neue Sdjläudje»

ZJTadjer JJÏtUeranb in ^ranfreidj ein Streifgefe^ oorbereitet

2tus £umpen, ba maa)t man
So 's fdjönfte papier
CEs muß ja fo fommen,
ÎDie 3ujetmal3ff>ei uteri

So roeit roar' Hilles fdjön unb gut, aber roie <£nbc ©fto=

ber überall bie Crefter unb faulen Ueberrefte Ejerutulieijcn fo

nodj ber Scbaffhaufer Steuerkrieg gegen Baben! (Db ftdj benn

ttidjt Cognac" b'raus madjen liefe?? 2tber es fdjeint ba metjr

ein greulidjer öegrtffs'fufel in ben Köpfen 5U fpuefen - roie

fönnte man fonft fo 6ufeltg=6umm un6 gemetn=foufurren5iteiötfdj

fein unb Doppel-23efteuerung für recht" ober aber audj nur

möglidj bitten?! Das ift benn bodj bas belle pbtliftertum, bas

bem mobernen Derfeljr in »erhiffener IDut gern in's (Sefidjt fdjlägt

^116 fo mas jioifdjen 3toei fo tjcllcn fortgefdjrittenen liulttirteudjten,

une Scbaffljaufen un6 Ba6en benn bodj ftnb roenn bas am

grünen i)ols gefdjietjt!! ober finb biefe beiben bellen Hadjbarn7'

totrflieb nidjt metjr, u>as fte waren?? llitj je, Kmbet ba mu0

tdj mal hinter ben Spiegel langen.

<£s Hebt' eine pfann' einen ütegel,
lüaren beibe con bltgblanfem Sied;
Dod; battu ftnb fie alt georben
tlub abfdjeultd; fdjtoar^bumm ujie ped;.

Dietrich von Bern.

/tafafeg Befdjfagen tft, fjot mtdj auf 1 flutßafoffifdjcs 35afferf*r«tt aufs

merffam gcniS in Ciceros De Officüs", roo'8 tteifetr Non enim numéro
haec judicantur, sed pondère", auf fatofüfdj: ,s3Jtan foE bte Slcftifpirger

wägen, nidjt jeffen." ©taniëpebtctutuS, roenn 3dj nur an cpiifi unb §Si(fi

beute, ift eS Bereife unmegttdj, bafj bte gtabt ii, fiten ba§ nädjfte 3Äaf

Bufeen roerben, roenn mit ber "gfieejieBmafwafle apgefttmmt mitt.

Sein semper 3er ^«bUpebidtttfus.

Die arme DoppeMniativ ift eben leider abgeltorben;
Weil alle Herzte, die man rief, n'en keinen großen Ruhm erworben.

Sie waren hitzig, zu mailiv, behandelten die Patienten

ïïiit TTledizinen intenliv und fchlecht gekochten, fetten Gnten.

So ging's natürlich krumm und ichief. Beltattung zeigte ficb rumorifcb,

lTIan hat geieh'n, wie fie verlief, halt eben heiß und krematorifcb

Und Crauer Icheint mir nicht zu tief.

3Sd) Bin ber Süfteter ©djeeier,

Itnb fetj' ungerne fdjeiben 6,euf

Sie Oberften Sodjmann unb Stafer,

Sotd)' roaffenfunbige ßeut.

SBir BaBcn fie ntdjt in Unjaf)!

Sie tüdjttgen 5Wilitär

Unb fragen uns fjeute fdjon Bange:

SBo nehmen roir Sfnbere fjer?

SBär'8 nur bei ben gnfanteriften,
S3ei Sfrtifler= unb taoatlerie:

Sodj fämen mir ernfttidj in 9töten

Sann braudjen mir ¦ feine (Senie:

à frau k)elvetias IVlonaîsbesen.
Oktober, du lustiger Sauser-Mond,

Liu trauriger Moud", das warst Du wohl nie

lind bist Du auch uicht vcn Sorgen verschont

Hopp! Drüber mit Sauser-Phantasie

'auser-l.ìmtasie" was das ist? Na, das ist eine Gc-

dankeu-Gährung (um mit Ibsen zu reden), die schrecklich

rumort und skandaliert, immer oben hinaus" will
gerad' wie die übcr die Doppeliiiitiative debattierenden Herrschaften im
Oktober unddie zuletztdoch meistern goldklares, süßfriedliches, beiallem

Feuer rubiges, edles Produkt hervorbringt, eiuen wahren Gottessegen ^
baffen wir dasselbe vom Resultat der Doppelinitiative-Sauserei
!?c»? oben herab" hat man freilich grau in grau gemalt, als ob

nie 'was Gut's rauskommen könne aber das war jedenfalls

derselbe rechnerische Gährspund, den auch die ^ahlenkünstler des

eidgenössischen Budgets in Gestalt eines gruselig machen sollenden

Vetìît-Auschlages immer gern aufsetzen wie i n Oktober wieder

für p)0f aber danu gibt's, wie Erfahrung gelehrt hat, eiuen

sast ebenso Hoheit «Hebersckufs

Drum Sorgen flieht
Macht Sauser wohl im Stadium

Manch' Steifgewordenes böse krumm

Am Lnde zieht,

Schien's erst auch nicht geheuer,

Durch's Land ein süffiger Neuer"!

Li freilich, das Steisgewordene" hat's schlimm gehabt im

Oktober sogar in die frommen Schäfleiu der katholischen

Arbeiterschaft fuhr der böse Gedauken-Sauser und brachte eiue su'nd-

baflv Revolution, eine Gehorsamsverweigerung gegen die würde-

steisen Oberhirten zu Stande, die vor dem Sündenpfuhl der

neutralen Gewerkschaften" warnten! O nein wenn aus âer

Gedanken-Gährung erst 'mal Mein wird, cin IDein, in dem die

Makrkeit erkannt wird, danu werden deu Schäflein die Augen

aufgeben, daß nickt sie die Weidenden, fonderu die k)irten die

gefräßigen Hammel und Böcke sind und dann wird man nicht

neuen Wein in alte Schläuche" füllen, sondern

Laàlaus an 5tamslaus.

Am Kerrn geknickter Stanisvedickulus

Indem die < ivmlî-ul/ion der Waziohn-Aakrah-Nrotporlion-Aal-
wähl mir vast selber das Hartz abricht, ergetze ich Dir clilo das Leid. Ich
rißgiere eß nicht daran zu denken, lvie scheen eß gewäßen wäre, wenn Wir
la vuië avions ooupô die Wähe ferhauen hätten. Die Läusenvett ist

bereitz noch Meer Theeprimiert, intem ich Ihr schon fersprochen hape, Sie

Ehfentunell als /^»ms cks cànà nach ZZcrn und an die Kuhmissionskuhr-
okrte mitzunemmen. Eß Hot nicht sollen sein.

Iber das andere Wehaßgol), die katolkische H>undcsratzwakk durch

das Kolk, kann ich mich besser dreschten, Drozdem der Prof. àu/a/^s?-,
der /^/!Vi0/!, der ?'/,<?<?/, tt/,r^/ns, der /<7cus /»de-"/-«/», ^<?c> ^V///. i lionor»
is ouusuj, der öe«/«a/o/Ä und der ^l/^/-/- lXigsr rubrum Ovnumilil
sich auf einer Aundesratzfolengravieh gut gem8 hetten. Ich hape bis heite

fergeblich das große und das kleine Gehirn abgemardert, um die Grinde

außenzudiviehthieren, warum wir versackuhrt warten stnd. Jedenpfahls

hapen das Aaderkand", der Z>aumöerger und das /^o-Vu/n, />o/»u-V6 /v?Ä-

vâsàs nicht zu wenig geschriepen und pehaubtet. Z»ie Läusenbctt, die

neben-Bei xagt in der Literadur son Kohmer bis und mit des heilichen

Die alten Schläuche, die brüchigen Gäuche,
Die heut' noch das Blut der Llenden saufen,
Die wird man für'» Rappen als Lumpcu" verkaufen!

Ja, diese Lumpen in c> >i'j» u'<z, auch die ohne äußere Soutane,

das ^uchthausvorlagen-Gelump, von dem im Oktober ein entsetzlich

moralzerfressener Fetzen in Gestalt des ^2,000 Ulark-Burck-Briefes

stänkernd rumflatterte die wird mau einstampfen und zu neuem

Vapier machen» auf dem der Kollektive Urbeitsvertrag"
niedergeschrieben wird! So, wie im Oktober schon der Ulaurerstreik in

Lausanne beigelegt ward und wie der thatkräftige neue Schläuche-

flacher Milleiand in Frankreich ein Streikgesetz vorbereitet

Aus Lumpen, da macht man
So 's schönste Papier
Ls muß ja so kommen,

Wie zweimalzwei vier!

So weit wär' Alles schön und gut, aber wie Lnde Oktober

überall die Trester und faulen Ueberreste herumliegen so

noch der Sekaffkauler Steuer-Krieg gegen Baden! Ob sich denn

nicht (Lognae" d'raus machen ließe?? Aber es scheint da mehr

eiu greulicher Begrifss-fulel in deu Aöpfen zu spucken - wie

könnte man sonst so duselig-dumm und gemein-koukurrenzneidisch

sein und Voppel-Besteuerung für reckt" oder aber auch nur

möglich halten?! Das ist denn doch das helle Philistertum, das

dem modernen Verkehr in verbissener Wut gern in's Gesicht schlägt

^nd so was zwischen zwei so hellen fortgeschrittenen Äulturleuchten,

wie Schaffhausen und Baden denn doch sind wenn das am

grünen Holz geschieht!! oder sind diese beiden hellen Nachbarn"

wirklich nicht mehr, was sie waren?? Nih je, Ainder da muß

ich mal hinter den Spiegel langen.

Ls liebt' eine Pfann' einen Tiegel,
lvaren beide von blitzblankem Llech

Doch dann sind sie alt geworden
Nnd abscheulich schwarz-dumm iHe Pech.

Vietrick von Kevn.

Kalaksg beschlagen ist, Hot mich auf 1 gulkatossisches Watferf«rren
aufmerksam gem8 in t?/<?<?/«8 Ds l?A'o,,6"- wo's heißt: IXon snim numéro
stuso juàanwi-, sscl ponclers", auf katollifch: .Man soll die Acktifpirger

wägen, nicht zelten." Stanispedickulus, wenn Ich nur an Aich und Wich

denke, ist es bereitz unmeglich, daß die Aaoi Koliken das nächste Mal
Dützen werden, wenn mit der Hheeziehmakwage apgestimmt wirt.

Dein Semper 3er L«dispedick«kus.

Die arme Voppel-Iniativ ist eben leicler abgestorben ;

üleil alle AerÄe, clie msn rief, lick keinen groken lîukm ermorden.

Sie waren kitxig, ?u mailiv, bekanäeilen ciie Patienten

Mil lNeàinen intensiv uncl lckleckt gekochten, fetten Lnten.

So ging's natürlich krumm unä ickief. Kellatlung Zeigte lick rumorilck,

Man dal geîeh'n, wie lie verlief, ball eben keiö uncl kremawrilck

Unä Trauer lckeint mir nickt ?u lief.

Ich bin der Düfteler Schreier,

Und sch' ungerne scheiden heut'

Die Obersten Lochmann und Blaser,

Solch' waffenkundige Leut.

Wir haben sie nicht in Unzahl

Die tüchtigen Militär
Und fragen uns heute schon bange:

Wo nehmen wir Andere her?

Wär's nur bei den Infanteristen,
Bei Artiller- und Kavallerie:

Doch kämen wir ernstlich in Nöten

Dann brauchen wir - feine Genie'
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